
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Informationen zum                       

bunten Farbkreisel 

 Die Kreissegmente zum Bemalen des Kreisels können durch Falten exakt 
bestimmt werden (halbieren – vierteln – achteln). 

 Der Kunststoffdeckel und die Murmel müssen exakt mittig angebracht werden. 
Als Anhaltspunkt dient der Schnittpunkt der Faltungslinien.  

 Es sollte als Trägerpapier ein Tonpapier zur besseren Haltbarkeit verwendet 
werden. 

 Zwischen Filz- und Buntstiften kann frei gewählt werden. Der Farbauftrag sollte 
gleichmäßig und deckend erfolgen.  

 Die Murmel kann auch durch eine runde Perle ersetzt werden. 

 Zur Entstehung der Sekundärfarben aus Primärfarben, kann beispielsweise der 
Farbkreis von Johannes Itten herangezogen werden.  

 


